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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom Januar 1975

Zw-sammert/aMung: Der Januar war aussergewöhnlich mild. Die Nieder-
schlagsmengen auf der Alpennordseite waren leicht überdurchschnittlich, im
Süden stark übernormal. Ein Defizit in der Besonnung verzeichneten das westliche
Mittelland, der Jurasüdfuss und die Alpensüdseite.

-4Z>weic/iMtt£en untZ Proze/itza/iZen in èezng an/ </ie Zang/äZjr/gen MitteZwerte
(Temperatur und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung 1931—
1960):

Fernperntt/r: Stark übernormal. Die Monatsmittel der Stationen aus dem Jura,
den Alpen, dem Rhonetal und dem Genferseegebiet liegen 3—4 Grad über der
Norm. Für die Föhntäler der Alpen, das zentrale und östliche Mittelland, den
Raum Basel und das Engadin ergeben sich positive Abweichungen von 4—5
Grad. Zürich verzeichnete den wärmsten Januar seit Beginn der Messungen,
das heisst seit 1864!

ZVier/ersc/tZag; Nordostschweiz, Jura, westliches Mittelland, Alpen und Rhone-
tal erhielten etwas überdurchschnittliche Mengen. Im Jura, Wallis und Oberen-
gadin waren es gebietsweise 150—200 %. Das Tessin und das Bergell meldeten
200—300 % der Norm. Leicht unternormal (80—100 %) waren die Nieder-
schlagsmengen im zentralen und östlichen Mittelland sowie im Säntisgebiet.

Za/jZ der Tage mit AOVcZerjc/iZag: Westliche Landeshälfte 1—2, Nordost-
Schweiz und Tessin 2—4 Tage übernormal. Übrige Gebiete normal oder mit
leichtem Defizit.

Gewitter: Nur ein Gewittertag, am 27. Januar.

So/!tte/t.ycZ2etWaHer: Raum Basel, Jura, Rhonetal, Alpennordhang, Niede-
rungen der Ostschweiz und Mittelbünden sowie Unterengadin leicht übernormal
(100—130 %). Übrige Gebiete 70—90 %.

ßewö/kw/jg: Tessin bis 122 % der Norm. Westschweiz, Wallis und Jurasüd-
fuss leicht übernormal. Übrige Gebiete 90—100 %.

FewcZ7t/gZ:e/t «ntZ ZVeZx?/. Fewc/ttigkeit: Tessin 5—15 % zu feucht. Kleinere
Überschüsse im Alpenraum und entlang dem Jurasüdfuss. ZVeZ>e/: Westliches
Mittelland und Nordtessin 6—8 Tage, Jura, Säntisgebiet und Oberengadin 4—5
Tage über der Norm. Übriges Mittelland und Südtessin normal oder 1—2 Tage
Defizit.

//eitere ttttt/ trii/>e Tage, //eitere Tage: Grössere Defizite im Tessin (3—6 Ta-
ge) und im Alpengebiet (2—3 Tage). FrüZie Tage: 2—4 Tage übernormal im
Tessin, Alpengebiet und zentralen Mittelland.

JFi/ttZ: Alpennordseite: Sturmwinde mit Böenspitzen zwischen 80 und
100 km/h am 7., 17., 18., 24. und 25. Januar. Spitzenwerte von 100—135 km/h
gab es am 8., 27., 28. und 29. Januar. Südföhn mit Böen von 100—145 km/h am
14., 15., 16., 17., 18. und 27. Januar. Alpensüdseite: keine Windstärken über
75 km/h gemessen. F. A/ätZer
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